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Pressemitteilung 
 

 

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW) sponsert 

Neuanlage eines Dorfkamps 
 

Die SDW möchte in einem Wettbewerb Dorfgemeinschaften, Ortsverbände 

oder Privatpersonen ermuntern, einen „Dorfkamp“ wieder neu aufleben zu 
lassen. Der Dorfkamp gehört zu den ökologisch wertvollen Lebensräumen. 

Er ist ein wesentlicher Bestandteil unserer Region und trägt zur 
Charakteristik der Landschaft in hohem Maße bei. 
 

Im vergangenen Jahrhundert war es üblich, dass Dorfbewohner in 
unmittelbarer Hausnähe oder am Dorfrand Obstgehölze oder Baumarten 

wie Eiche oder Hainbuche pflanzten.  
Die Bäume und Sträucher erfüllten eine Vielzahl an Funktionen. 

Obstbäume waren ein wichtiges Nahrungsmittel für die Oberbergische 
Bevölkerung. Ob frisch oder getrocknet als Dörrobst waren sie ein 

abwechslungsreiche und wichtige Grundlage für die harten Wintermonate. 
Angepflanzte Eichen oder Hainbuchen dienten dem Hausbau und der 

Herstellung von Gerätschaften. Für die Energieversorgung der Bewohner 

stand damals einzig und allein das Holz zur Verfügung. 
 

Das Gesicht des Oberbergischen Kreises hat sich jedoch in den 

vergangenen Jahren stetig gewandelt. Die Ausweisung von 
Industriegebieten, Siedlung und Straßenbau haben das Bild nachhaltig 

verändert. Ziel der Städte und Gemeinden war es häufig, dem stetig 
steigenden Wohnraumbedarf Rechnung zu tragen. Dazu wurden innerorts 

Brachflächen als Bauland ausgewiesen, um Baulücken zu schließen. 
Dadurch sind viele dieser Freiflächen mit ihrer charakteristischen 

Bepflanzung aus unseren Ortschaften verschwunden. 
 

Die SDW möchte in einem Wettbewerb Dorfgemeinschaften, Ortsverbände 
oder Privatpersonen ermuntern solch einen „Dorfkamp“ wieder neu 

aufleben zu lassen und hat einen entsprechenden Wettbewerb ausgelobt.  

Die Jury der Schutzgemeinschaft sponsert den Preisträger mit bis zu 750,- 
€ für Pflanzen und Pflanzung. 

 
Teilnehmen dürfen:  

- Familien 
- Einzelpersonen 

- Dorfgemeinschaften 
 



 

So reichen sie Ihren Beitrag „Dorfkamp 2012“ ein: 
Die Bepflanzungsmaßnahme ist kurz und präzise darzustellen in Form von 

- Kurzbeschreibung 

- Skizzen oder Zeichnungen 
- Lageplan 

 
 

Diese Anforderungen muss ein Dorfkamp erfüllen: 
- Die Flächengröße sollte rund 500 m² betragen 

- Der Pflanzverband sollte bei. 3 x 3 Meter liegen. 
- Es dürfen keine veredelten Obstsorten vorkommen, sondern 

ausschließlich heimische Sträucher und Bäume 
- Großpflanzen ab 1,40 Meter Höhe 
 
 

Weitere Auskünfte erteilt:   
Der Geschäftsführer der SDW – Kreisverband Oberberg 

Herr Malte Haase 

Hömel 16 
51588 Nümbrecht 

Telefon  02293  3131 
 

Ausschreibungsunterlagen als PDF - Datei erhalten Sie unter der 
Homepage des Landesverbandes der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald : info@ sdw-nrw.de 
 

Einsendeschluss ist der 30. Januar 2012  
 

Wir freuen uns, wenn Sie teilnehmen! 
 

 

 

 


